
     PFARRBLATT

    DER SEELSORGEEINHEIT

   OBERHAUSEN – PHILIPPSBURG

      
Hauptbüro:  Kolpingstraße 11 I 68794 Oberhausen-Rheinhausen

 I Tel. 07254-2104 I info@kath-seop.de I www.kath-seop.de 

20.06. – 03.07.2021  -  Nr. 8

                      



Meine Welt- Mein Himmel! 
Als ich ein Schulkind war, habe ich jedes Jahr in der Schule im Monat Juni
verschiedene  Pflanzen  geschenkt  bekommen.  Damals  habe  ich  nicht
wirklich  verstanden,  warum  ich  diese  Setzlinge  empfangen  habe.
Dennoch  war  ich  sehr  froh,  dass  ich  wie  alle
anderen  Schüler  und  Schülerinnen,  einige
Pflanzen bekam. Die Lehrer haben uns damals
informiert:  Wir  sollen  unsere  Welt  und  unsere
Natur lieben und sie schön erhalten. Nun weiß
ich  genau-  in  dem Monat  Juni-  feiern  wir  den
Umwelttag.  Am  5.  Juni  2021  war  der
Internationale Welt-  Umwelttag.  Wahrscheinlich
haben viele von uns davon gehört oder gelesen
und sind aufmerksam geworden.  Was habe ich
konkret  dieses  Jahr  für  die  Umwelt  getan?
Nichts!  Es  war  damals  eine  Freude  als
Schulkind  eine  Pflanze  in  unserem  Garten  zu
Hause pflanzen zu dürfen.  
Den heiligen Franz von Assisi kennen und mögen wir. Aber wie viele von
uns wissen, dass er zum Patron der Umwelt benannt wurde? Franziskus
hat mehr Respekt unter den verschiedenen Religionen und Nationalitäten.
Denn  er  stand  aus  seiner  Überzeugung  heraus  gleichstehend  zu  der
Gottesliebe und zu der Naturliebe. Denn die Schöpfung gehört zu Gott.
Wir  sind  uns  bewusst  über  die  herrschenden  Umweltkatastrophen  in
unserer jetzigen Zeit. Sind wir nicht mitverantwortlich für diese Situation?
Wir machen uns viele Gedanken und machen Aktionen. Aber die Welt und
unsere Natur heilen nicht so schnell, als wir sie kaputt gemacht haben. Ich
habe gelesen, dass die Pandemie-Corona eine positive Wirkung auf die
Natur und unsere Erde hat.  Sie begann sich langsam zu verschönern.
Aber  es  reicht  nicht!  Wir  sollen  von  unserer  Seite  noch  intensiver
beitragen  und  für  den  Umweltschutz  aktiv  werden.  Wir  dürfen  unsere
Natur nicht wie einen Rohstoff ansehen und ausbeuten. Die sogenannte
jetzige Entwicklung der Welt durch die Industrialisierung helfen nicht viel,
unsere  Welt  zu  verbessern.  Wir  sollen  vorsichtig  sein!  Vergessen  wir
nicht, ohne gute Umwelt, werden keine Menschen mehr auf dieser Erde
leben.  Die  Schriftstellerin  Marie  von Ebner-Eschenbach  sagt:  „Was wir
heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt Morgen aussieht“. 
Herzliche Grüße Ihr Pater Thomas Mathew
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Samstag, 19. Juni
 

10.00  Oberhausen Erstkommuniongottesdienst (Pfarrer Brdlik)
14.00  Oberhausen Erstkommuniongottesdienst (Pfarrer Brdlik)
14.00  Philippsburg Tauffeier Finn Unser
18.00  Rheinhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas)

mitgestaltet vom Gesangverein 
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
12. Sonntag im Jahreskreis, 20. Juni

 
09.30  Rheinsheim Eucharistiefeier mit Patrozinium (Pater Thomas)
10.00  Oberhausen Erstkommuniongottesdienst - Kinder aus Oberhausen (Pfarrer Brdlik)
11.00  Philippsburg Eucharistiefeier (Pater Thomas)

mitgestaltet vom Kirchenchor 
für Erika und Reinhold Banasch und alle verstorbenen Angehörigen

14.00  Oberhausen Tauffeier des Kindes Nikodem Dawidowski 
18.30  Huttenheim Rosenkranz
19.00  Oberhausen Wortgottesdienst zur Firmeröffnung

 
Montag, 21. Juni

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.00  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Dienstag, 22. Juni

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Rheinhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas)
18.00  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Mittwoch, 23. Juni

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.00  Huttenheim Wort-Gottes-Feier (Cäcilia Reichenecker) 
18.00  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz
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Geburt des Hl. Johannes des Täufers, 24. Juni
 

17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Philippsburg Eucharistiefeier (Pater Thomas) mitgestaltet vom Kirchenchor 

für Familie Johann Batzler
18.00  Rheinhausen Stille Anbetung
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Freitag, 25. Juni

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.30  Oberhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas)
18.00  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Samstag, 26. Juni

 
18.00  Oberhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas) Streaming-Gottesdienst

mitgestaltet vom Kirchenchor 
für Rosa Maier und Angehörige, Alfred Schwabenland und Angehörige

18.30  Huttenheim Rosenkranz
 
13. Sonntag im Jahreskreis, 27. Juni

 
10.00  Oberhausen Erstkommuniongottesdienst (Pfarrer Brdlik)
10.00  Rheinsheim Wort-Gottes-Feier (Cornelia Hummel)
10.00  Philippsburg Wort-Gottes-Feier (Gabriele Bühler) 
10.00  Huttenheim Eucharistiefeier mit Patrozinium (Pater Thomas)

mitgestaltet vom Kirchenchor
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Montag, 28. Juni

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.00  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel, 29. Juni

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz
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Mittwoch, 30. Juni
 

17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.30  Huttenheim Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.00  Huttenheim Eucharistiefeier (Pater Thomas)

für Elfriede Lotter
18.00  Philippsburg Rosenkranz

 
Donnerstag, 1. Juli

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz

     18.00
18.00 

Rheinhausen
Philippsburg 

Stille Anbetung
Rosenkranz

18.30  Huttenheim Rosenkranz
 
Mariä Heimsuchung, 2. Juli

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.15  Rheinsheim Rosenkranz
17.30  Oberhausen Rosenkranz  - entfällt!
17.45  Huttenheim Rosenkranz
18.00  Rheinsheim Eucharistiefeier zum Herz-Jesu Freitag (Pater Thomas)
18.00  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Anbetung Eucharistische Anbetungsstunde der Männer 

mit sakramentalem Segen
 
Hl. Thomas, Apostel, 3. Juli
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)

 
10.00  Oberhausen Erstkommuniongottesdienst (Pfarrer Brdlik)
14.00  Oberhausen Erstkommuniongottesdienst (Pfarrer Brdlik)
18.00  Philippsburg Eucharistiefeier (Pater Thomas) Streaming-Gottesdienst 

mitgestaltet vom Kirchenchor 
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
14. Sonntag im Jahreskreis, 4. Juli
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)

 
10.00  Rheinhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas) mitgestaltet vom Musikverein 
10.00  Rheinsheim Eucharistiefeier (Pfarrer Brdlik)
14.00  Rheinsheim Tauffeier des Kindes Felix Reichert
18.30  Huttenheim Rosenkranz
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Mitteilungen und Termine 

für alle Pfarrgemeinden 

Einladung zur Gemeindeversammlung

Liebe Mitglieder unserer Gemeinden,

im  Jahr  2019  wurden  die  Gebäude,  die  sich  im  Besitz  der
Kirchengemeinde  Oberhausen-Philippsburg  befinden,  vom
Architekturbüro wwz, Bretten, auf ihren Zustand bewertet. Zudem wurde
eine Kalkulation der Unterhaltungskosten der einzelnen Gebäude erstellt.
Diese macht mit einem Minus von 900.000 € pro Jahr deutlich, dass wir
uns  Gedanken  über  die  Nutzung  und  die  Zukunft  unserer  Gebäude
Gedanken machen müssen. Dies ist der erste Schritt auf dem Weg zur
Erstellung einer Gebäudekonzeption in unseren Gemeinden.

Im  Pfarrgemeinderat  wurden  die  Ergebnisse  bereits  vorgestellt.  Nun
wollen wir die Resultate öffentlich vorstellen.

Hierzu laden wir Sie herzlich ein:

Dienstag, 29. Juni 2021 um 19.00 Uhr in die in die Pfarrkirche 
St. Philippus und Jakobus Oberhausen

oder
Donnerstag 1. Juli 2021 um 19.00 Uhr in die Bruhrainhalle Huttenheim.

Die  Vorstellung  geschieht  durch  das  Architekturbüro  wwz,  Bretten,
vertreten durch den Geschäftsführer Marcus Weiss, in Zusammenarbeit
mit  dem  Erzbischöflichen  Bauamt  Heidelberg,  vertreten  durch  Stefan
Brunner. Es wird natürlich auch die Möglichkeit für Fragen geben. 

Wir  bitten  um Anmeldung  im Pfarrbüro  Oberhausen,  07254-2104  oder
über unsere Homepage, www.kath-seop.de

Marcel Brdlik Cornelia Hummel Dieter Götz
Pfarrer stellv. Stiftungsratsvors. PGR-Vors.
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Anmeldung zu den Gottesdiensten – Platzreservierung
Bitte melden Sie sich weiterhin zu allen Gottesdiensten an. Eine Anmeldung ist
sowohl  online,  als  auch  telefonisch  auf  dem  Anrufbeantworter  oder  zu  den
Telefonsprechzeiten  möglich.  Wenn  Sie  sich  für  die  Wochenendgottesdienste
telefonisch  anmelden,  können  Sie  dies  bis  freitags   11.00  Uhr tun.  Danach
können wir den Anrufbeantworter nicht mehr abhören und Ihre Anmeldung leider
nicht  mehr  bearbeiten.  Wir  bitten  um Verständnis  und  daher  um rechtzeitige
Anmeldung. 

Wir  möchten  Sie  auch  darum  bitten,  dass  Sie  spätestens  5  Minuten vor
Gottesdienstbeginn anwesend sind, da wir sonst Ihre Platzreservierung aufheben.
DANKE! 

9 Frauen machen sich auf den Weg…
Und lassen sich durch die Diözese zur Leiterin von Wort-Gottes-Feiern ausbilden.
Dieser  Liturgie-Kurs  findet  zur  Zeit  in  Kirrlach  statt  und  beinhaltet  auch  drei
„Ausbildungsgottesdienste“ für jede unserer Ehrenamtlichen.
In der Zeit  bis zum 1.  Oktober muss jede der Frauen drei  Wort-Gottes-Feiern
vorbereiten und mit der Gemeinde feiern. Einige Gottesdienste müssen für die
bischöfliche  Beauftragung  auch  eine  Wort-Gottes-Feier  am Sonntag  sein.  Ich
hoffe, dass diese Gottesdienste gut angenommen werden, denn das Wort Gottes
ist  letztlich die Quelle, aus dem sich unser Leben als Christ*innen speist.  Die
Feier der Eucharistie und die gelebte Gemeinschaft wollen uns immer wieder die
Kraft zu diesem Leben geben.
Da jeder Gottesdienst von einem Teammitglied begleitet werden muss, werden
Frau  Köhler,  Frau  Mayer-Franz  oder  ich  selbst  diese  Gottesdienste  mit  der
Gemeinde  mitfeiern,  auch  an  einem  Sonntag.  Nur  so  können  wir  eine
Rückmeldung geben und die schriftliche Beurteilung qualifiziert erstellen. Ich finde
es mutig und stark, sich auf diesen Weg einzulassen, auf zum Teil neue Rollen
und Formen. Herzlichen Dank dafür!
Als Zeichen ihrer Rolle als Vorsteherin im Gottesdienst habe ich, den Vorgaben
von Freiburg folgend, darum gebeten,  diese Gottesdienstleitungsrolle auch mit
dem liturgischen Gewand, der Albe zu tun. Sie ist Zeichen  unserer Taufwürde,
auch wenn das manchmal  irrtümlich  als  „Wichtigtuerei“  oder  „Amtsanmaßung“
bezeichnet wird. In vielen Gemeinden mit regelmäßigen Wort-Gottes-Feiern ist
das längst liturgischer Alltag, über den ich mich auch bei uns freuen würde!
Ich bin mir sicher,  dass diese Gottesdienste unser Gemeindeleben bereichern
werden und freue mich darauf!
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Genesen, Geimpft aber…..
Nach der  Instruktion  von  Freiburg,  gibt  es  in  unseren  Gottesdiensten  und  im
weiteren Gemeindeleben keine Sonderbehandlung für Geimpfte und Genesene.
Dies gilt vor allem in den Gottesdiensten auch für die Aufteilung der Haushalte
und die Einhaltung der Abstände oder das Tragen der Masken.

Herzlichen Glückwunsch zum 65-jährigen Priesterjubiläum    
Dieser  Tage,  am 27.  Mai,  durfte  der  ehemalige  Pfarrer  von  Oberhausen und
Dekan  Hellmuth  Manz  sein  65-jähriges  Priesterjubiläum  begehen.  Die
Kirchengemeinde Oberhausen-Philippsburg gratuliert Pfr. Manz ganz herzlich zu
diesem besonderen Fest und wünscht ihm alles Gute, Gesundheit  und Gottes
Segen! 

Pfr. Manz kam 1963 nach Oberhausen und war 28 Jahre als Pfarrer und später
auch  als  Dekan  im  Dienst  für  unsere  Pfarreien  St.  Philippus  und  Jakobus
Oberhausen und St.  Laurentius Rheinhausen. Dafür  sagen wir  ihm herzlichen
Dank. 

Im Namen der katholischen Kirchengemeinde Oberhausen-Philippsburg

Marcel Brdlik, Heinz-Dieter Götz,
Pfarrer  Pfarrgemeinderatsvorsitzender

Katholische Öffentliche Bücherei
E-Mail: buecherei@kath-seop.de

Weltladen Oberhausen

Eingang in der Kirchstraße, unter der Kirche

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
durchgehend auch in den Ferien.
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Fernsehgottesdienste im ZDF

Katholisch: 20.06.21 aus Frankfurt und am 04.07. aus Österreich. Beginn
jeweils um 09.30 Uhr

Evangelisch: 27.06.21, 09.30 Uhr aus Bremen 

HEILIGE MESSEN,  die in der Mission zelebriert  werden

4x Zita und Alois Ripplinger, Tochter Marlies, Urenkel Tim und alle verstorbenen
Angehörigen, 2 x Lukas und Anna Hambsch, 2 x Alfons und Emma Hambsch, 2 x
Rosa Wein,  2  x  Helga  Metzger,  2  x  Arme Seelen,  2  x  Gerhard Rymann,  2x
Elisabeth und Georg Hambsch und Angehörige, 2x Anna und Jakob Dossinger,
für  die  armen Seelen,  für  die  ärmste Seele,  5x  Erna und Ludwig Fieser  und
Klothilde und Egon Hambsch, 2 x Elfriede Lotter

Bankverbindung der Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit:

Röm. Katholische Kirchengemeinde Oberhausen-Philippsburg
Volksbank Bruhrain-Kraich-Hardt eG
IBAN: DE 72 6639 1600 0013 0048
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Herzliche Einladung an alle Kinder der 1. bis 6. Klasse!
Flyer  mit  Infos und Anmeldeabschnitt  finden Sie  auf  unserer  homepage unter
www.kath-seop.de („Religiöse  Kinderwoche“  anklicken)  und   liegen  in  den
Katholischen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit Oberhausen-Philippsburg aus.
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Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Philippus und Jakobus   

Ministranten Oberhausen

„Feuer und Flamme“ – Die Minis auf der Suche nach dem
Heiligen Geist

Zwischen dem 30.Mai und dem 1.Juni
gab  es  für  die  Minis  und  für  die
Erstkommunionkinder  eine  Schnitzel-
jagd,  die  von  den  Gruppenleiterinnen
und Gruppenleitern vorbereitet worden
war. Die Schnitzeljagd stand unter dem
Motto  „Feuer  und  Flamme“.  Die
Strecke, die es zu bewältigen galt, um
das Ziel zu erreichen, war circa 5,5 km
lang und verlief rund um den Erlichsee.
Ob  zu  Fuß,  mit  dem  Fahrrad,  allein
oder  mit  der  ganzen  Familie  –  jeder
konnte  frei  entscheiden  wie  er  die
Schnitzeljagd  machen  wollte.  Der
Startpunkt war am kleinen Spielplatz in
der  Adlerstraße.  Dort  hing  schon  der
erste Hinweis, der uns auf eine lange und interessante Reise schickte. Insgesamt
gab es auf dieser Tour 15 Stationen. Der Weg zwischen den Stationen war mit
Flammen gekennzeichnet,  da man keinen Laufplan bekommen hatte,  sondern
sich von Station zu Station arbeiten musste. Dabei gab es verschiedenen Arten
von Aufgaben an den Stationen:  So musste man sich beispielsweise an einer
Station eine Zahl merken, bei einer anderen Station hat die Antwort entschieden
wie der Weg weiterging. Unterwegs durfte man eine Fürbitte für den Ministranten
Gottesdienst auf eine aus Papier gefaltete Friedenstaube schreiben und am Ziel
dann einwerfen. Das Ziel war die Kirche, dort gab es dann auch eine Belohnung
in Form von Süßigkeiten. 
Thematisch  passend  zur  Schnitzeljagd  haben  wir  dann  am  02.Juni  einen
Ministranten  Gottesdienst  gefeiert,  zu  dem  auch  die  Erstkommunionkinder
eingeladen  waren.  Im  Gottesdienst  haben  wir  die  Texte  von  Pfingsten  noch
einmal  gehört.  In  der  Predigt  haben  wir  den  Heiligen  Geist  und  das
Pfingstereignis  mit  Hilfe  einer  Wunderkerze  noch  einmal  anders  betrachtet.
Ausgehend von den verschiedenen Bestandteilen einer Wunderkerze haben wir
uns mit folgenden Fragen beschäftigt:  „Zu wem habe ich einen guten Draht?“,
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“Wann  hat  sich  für  mich  etwas  grau  angefühlt?“,  „Von  wem  lasse  ich  mich
begeistern?“ Nach der Predigt fand jeder unter seinem Stuhl eine Wunderkerze,
die wir angezündet haben und das Licht an unsere/n Nachbar/in weitergegeben
haben, als Zeichen dafür, dass man seine Begeisterung an andere weitergeben
und  sie  damit  für  etwas  begeistern  kann.  Am  Ende  haben  alle  eine
Streichholzschachtel bekommen, in der kleine Bibelverse enthalten sind, die in
grauen Momenten Mut und Hoffnung geben sollen. 
Auch wenn wir die Schnitzeljagd nicht alle gemeinsam machen konnten und den
Gottesdienst  auch  nur  mit  Abstand  feiern  konnten,  waren  beides  gelungene
Aktionen und haben allen viel Spaß und Freude bereitet. Wir freuen uns bereits
auf die nächsten Aktionen!

Die Minis Oberhausen

Sie dürfen sich auf ein neues Pfarrblatt freuen!

Es erscheint vom
04.07. – 17.07.2021

Redaktionsschluss ist am
Montag, 26.06., 15.00 Uhr.

12



Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Peter  

Nachruf
Am 06. Juni 2021 verstarb im Alter von 85 Jahren

Frau Irene Wittemann

Frau Irene Wittemann war in unserer  Pfarrgemeinde St.  Peter Huttenheim als
Mesnerin  bekannt  und  hat  diesen  Dienst  über  Jahrzehnte  mit  großem
Engagement und Sorgfalt bis 1999 getan.  
Die Verbundenheit zu ihrer Kirche war ihr stets wichtig und ein großes Anliegen.
So  war  sie  nicht  nur  Mesnerin,  sondern  hat  auch  für  einen  schönen
Blumenschmuck in ihrer Kirche gesorgt. Als Sängerin im Kirchenchor hat sie bis
zuletzt Gott gelobt und  ihn verkündet.  

Für ihren langjährigen Dienst in unserer Pfarrgemeinde sind wir sehr dankbar und
rufen ihr  ein  herzliches Vergelt’s Gott  nach.  Gerne schließen wir  sie  in  unser
Beten ein. Möge Gott ihre Hoffnung auf das Ewige Leben, an das sie als treue
Kirchgängerin geglaubt hat, erfüllen.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Im Namen der katholischen Kirchengemeinde Oberhausen-Philippsburg

Marcel Brdlik, Heinz-Dieter Götz,
      Pfarrer  Pfarrgemeinderatsvorsitzender
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Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Laurentius 

Vielen Dank an Frau Christa Wagner!
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Frau Christa Wagner für ihren
Dienst  an der  Gemeinde St.  Laurentius bedanken.  Vor 15 Jahren hat  sie  die
Aufgabe der „Blumefraa“ übernommen und die Kirche seitdem stets würdig und
geschmackvoll mit Pflanzen und Gestecken dekoriert. Vor 10 Jahren hat Sie auch
die  Pflege  des  Schaukastens  übernommen  und  diesen  informativ  und  schön
gestaltet,  wofür wir  uns ebenfalls ganz herzlich bedanken! Wir wünschen Frau
Wagner Gottes Segen und sagen ein von Herzen kommendes „Vergelt’s Gott!“
Die  Nachfolge  für  den  Bereich  der  Blumendekoration  klären  wir  gerade  und
werden im nächsten Pfarrblatt die Nachfolgerin auch vorstellen. Natürlich freuen
wir  uns,  wenn auch in Zukunft  Spenden für  die schöne Blumengestaltung der
Kirche  eingehen.  Hierfür  auch  den  Spenderinnen  der  vergangenen  Jahre  ein
ganz herzliches „Vergelt’s Gott!“. Die Pflege des Schaukastens wird in Zukunft
unsere Sekretärin Frau Johann übernehmen.

Büro Zeiten in der Seelsorgeeinheit
Oberhausen-Philippsburg

Büro Zeiten in der Seelsorgeeinheit Oberhausen-Philippsburg

Corona bedingt gibt es im Moment keine persönlichen Sprechzeiten in unseren
Pfarrbüros. 

Bitte  nutzen  Sie  daher  unsere   Telefon-Sprechzeiten. Sie  können  uns  zu
folgenden Zeiten telefonisch erreichen: 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag immer von 

9.00 Uhr – 11.00 Uhr

und Montag, Mittwoch und Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr. 

In  dringenden  Fällen  können  Sie  telefonisch  auch  einen  Termin  mit  uns
vereinbaren. 
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KONTAKT -  SO ERREICHEN SIE UNS

Hauptbüro in Oberhausen, Kolpingstr. 11, 
07254/2104, info@kath-seop.de

Sekretärinnen:  Frau Gund, Frau Johann,  Frau Oechsler, Frau Weinmann

Oberhausen,  St. Philippus u. Jakobus
Kolpingstr. 11,Tel.:  07254/2104, FAX:  07254/75782; 
Kindergärten: St. Franziskus, Tel.: 07254/73460; 

St. Marien, Tel.: 07254/71143

Philippsburg, St. Maria
Marktplatz 2, Tel.:  07256/4285, FAX: 07256/4228;
Kindergarten: St. Maria, Tel.: 07256/9230930

Rheinhausen,  St. Laurentius
Hauptstr.4, Tel.: 07254/1213, FAX:  07254/958725; 
Kindergarten: Kinderhaus St. Katharina, Tel.:  07254/71369

Rheinsheim,  St. Vitus
Kirchplatz 6,Tel.:  07256/4287; 
Kindergarten: St. Agnes, Tel.: 07256/6446

Huttenheim,  St. Peter
Philippsburger Str. 2, Tel.:  07256/4286

SEELSORGETEAM

Pfarrer Marcel Brdlik,  07256/4285,  Marcel.Brdlik@kath-seop.de

Pater Thomas Mathew, 07254/7799857, Pater.Thomas@kath-seop.de

PRef’in Renate Mayer-Franz,  07256/923665, Renate.Mayer-Franz@kath-seop.de

GRef’in Susanne Köhler,  07256/9380515, Susanne.Koehler@kath-seop.de

GAss’in  Michaela Spiertz, 07254/957329, Michaela.Spiertz@kath-seop.de

Sprechzeiten/Gesprächstermine nach Vereinbarung.
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